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Herren Kreisliga A Gruppe 3

TV Merdingen : TTC Blau-Weiss Freiburg II 
Montag, 10.10.2022, 20:00 Uhr

Kein Sieger zwischen dem TV Merdingen und dem TTC Blau-
Weiss Freiburg II

Nach rund 4 Stunden hartem Kampf in der Herren Kreisliga A Gruppe 3 entführten die Gäste des
TTC Blau-Weiss Freiburg II in ihrem 2. Saisonspiel beim 8:8 einen Punkt aus dem Spiel beim TV
Merdingen. Wie knapp es im Spiel am Montag wirklich zuging, verdeutlicht auch das Satzverhältnis
von 34:33. Das letzte Spiel des Mannschaftskampfes gewann das Schlussdoppel Thoma /
Hollensteiner. Nach dieser auch trotz Ersatzgestellung erzielten Punkteteilung haben die Spieler
vom TV Merdingen um die Nummer 1 Thomas Röhrer nun 5 Pluspunkte in der Tabelle.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Gekämpft bis zum Schluss hatten Angleitner / Franke im Match gegen Riegger /
Zimmermann, mussten jedoch trotzdem ein 2:3 unterschreiben. Das war eine ganz schön enge
Kiste! Bei ihrer Drei-Satz-Niederlage gegen Thoma / Hollensteiner war für Röhrer / Bruggner
schlussendlich wenig zu holen und der Punkt ging an die Gäste. Das musste man neidlos
anerkennen. Hierbei standen alle einzelnen Sätze, die mit jeweils nur zwei Bällen Vorsprung
endeten, auf des Messers Schneide. Nur einen Satz verloren indes Häckel / von Kohnle beim 12:10,
11:7, 9:11, 13:11 gegen Breiholz / Vetter und holten somit einen Punkt für ihre Mannschaft. Nach
den anfänglichen Doppeln gingen nun der Topspieler des Gastgebers und die Nummer 2 des
Gästeteams bei einem Stand von 1:2 an den Tisch. Erst im Entscheidungssatz wurde das Match
zwischen Thomas Röhrer und Michael Thoma beendet, das Thomas Röhrer letztendlich gewann.
Kurzfristig sah es gut aus, aber letztlich war Jonas Bruggner bei seiner Vier-Satz-Niederlage von
Lutz Riegger dann doch niedergerungen worden. Schaut man sich das Spiel in der
Gesamtbetrachtung an, so wurde es nicht richtig eng. Anschließend ging das mittlere Paarkreuz bei
einem Spielstand von 2:3 an den Tisch. Einen Erfolg verpasste am Nachbartisch Nico Angleitner bei
seiner Vier-Satz-Niederlage gegen Henrik Hollensteiner und er konnte das Match unterm Strich nicht
ganz so ausgeglichen gestalten, wie man es vor der Partie auf Basis der TTR-Werte erwartet hatte.
Schaut man sich das Spiel in der Gesamtbetrachtung an, so wurde es nicht richtig eng. Auf dem
falschen Fuß erwischte Jonathan Häckel seinen Gegner Joram Breiholz beim überzeugenden
Triumph ohne Satzverlust. Wenig später war dann das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:
4 an der Reihe. Lange umkämpft war wenig später das Spiel zwischen Michael Franke und Julian
Zimmermann, ehe sich der Spieler des TV Merdingen mit 3:2 durchsetzen konnte. Bemerkenswert
war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Unterschied endete. Die
erfolgsbringende Taktik fehlte hingegen wenig später Uli von Kohnle bei seiner Drei-Satz-Niederlage
gegen Dirk Vetter von Beginn an. Beim Stand von 4:5 gingen die Spitzenspieler des TV Merdingen
und des TTC Blau-Weiss Freiburg II in die Box. Beim 3:0-Sieg gelang es Thomas Röhrer den
Gastspieler Lutz Riegger in die Schranken zu weisen und einen Punkt für die Heimmannschaft
einzufahren. Lange mit Michael Thoma kämpfen musste Jonas Bruggner in einer engen Partie bei
seinem 3:2-Erfolg. Der finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Bällen Unterschied.
Das folgende Einzel zwischen Nico Angleitner und Joram Breiholz, welches vor der Begegnung auf
Grundlage der TTR-Werte bereits als umkämpft eingeschätzt wurde, endete indessen mit einem
knappen Fünf-Satz-Erfolg für den Gastspieler. Wie ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt auch der
fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Punkten Differenz endete. Die Spielstandsanzeige vor dem
Spiel der beiden Vierer zeigte ein 6:6. Jonathan Häckel hatte im Match gegen Henrik Hollensteiner
am Ende beim 3:1 die Nase vorn und steuerte somit einen Punkt für das Team bei. Extrem eng
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wurde es in der Gesamtbetrachtung dieses Matches am Ende also nicht. Zwar brachte Dirk Vetter
Michael Franke phasenweise in Bedrängnis, doch am Ende setzte sich Michael Franke mit 3:1
durch. Fünf Sätze lang hingegen beharkten sich Uli von Kohnle und Julian Zimmermann, bevor der
Gastspieler einen Matchball nutzte und den 3:2-Sieg perfekt machte. Beachtenswert war das
Resulat des fünften Satzes, den Zimmermann mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von nur zwei
Punkten ins Ziel brachte. Bevor die beiden Doppel final gegenübertraten, stand es 8:7 für die
Gastgeber. Im entscheidenden Schlussdoppel erreichte dann die Spannung ihren Höhepunkt. Das
Doppel zwischen Angleitner / Franke und Thoma / Hollensteiner endete mit einem knappen 3:2-
Erfolg für die Gastspieler. Der finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Bällen
Vorsprung. Ein Punkt für jedes Team war hiermit das finale Ergebnis.

Nach diesem Ergebnis weist der TV Merdingen nun ein Punktekonto von 5:1 Punkten auf, während
der TTC Blau-Weiss Freiburg II vor dem nächsten Spiel, das am 21.10.2022 gegen den TV
Denzlingen III ansteht, 3:1 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des TV Merdingen bestreitet
unterdessen das nächste Spiel am 14.10.2022 gegen den SB Sonnland Freiburg II.

 Statistik:
 TV Merdingen

Doppel: Angleitner / Franke 0:2, Röhrer / Bruggner 0:1, Häckel / von Kohnle 1:0 
Einzel: T. Röhrer 2:0, J. Bruggner 1:1, N. Angleitner 0:2, J. Häckel 2:0, M. Franke 2:0, U. Kohnle 0:2 

 TTC Blau-Weiss Freiburg II
Doppel: Thoma / Hollensteiner 2:0, Riegger / Zimmermann 1:0, Breiholz / Vetter 0:1 
Einzel: L. Riegger 1:1, M. Thoma 0:2, J. Breiholz 1:1, H. Hollensteiner 1:1, D. Vetter 1:1, J.
Zimmermann 1:1


